
Der Prozeß gcge» Wirz
Waschingtv n, 2. Sep. Das

Kriegsgericht trat heute wieder zusam
men in dem Falle von Wirz, dem Gesang
nlßwärter von Anderfonville.

O. S. B e l ch e r sagte auA, daß er im
l<>. Illinois Lavrllerie "Regiment aedient
und ein Gefangener in Ante> sonviile vom
8. März bis September ; er bestä
tigte die Erschießung eines Krüppels auf
Befehl von Wirz, sowie das Erschießen
von andern ; er horte Wirz sagen, ?daß
er mehr Zlankees umbringe, als diejeni-
gen, die in den vorderen Reihen d> r Ar-
mee wären," und er habe über L 5 oder
3t) außerhalb der Todtenlinie erschießen
sehen, uud daß auf andere gefeuert wur-
de, die noch innerhalb der Todrenlinie
waren; er hörte den Capt. Wirz den
Befehl geben, den Krüppel zu erschies-
sen-

James H. Davidson, vom -tten lowa
Cavallerie Regiment, sagte aus, daß er
den Todtenwagen getrieben bis-
weilen wurden 25 Mann in denselben
geworfen; er wußte, daßEapt. Wirz cin
Frühstück für Jemand gemalt habe von
den Eräckers, Käse u. gedörrtem Fleisch,
welches für uulere Gefangenen gesandt
worden war; Wirz erschoß eine» Mann
bald nachdem er das Commando über das
Gefängniß übernommen hatte; der Sol-
dat war krank und lag auf dem Boden,
als er Wiiz um etwas bat, scheß ihn die-
ser zusammen; Wirz bemerkte, daß er
mehr von den veidammten Aaukees um-
brächte, als Lee vor Richmond ; dies war
im August, W i r z war zu der Zeit mit
dem Zeugen auf dem Begräbnißplatz auf
dem Wagen mit den Todten.

Ein Bericht für die eonföderirten
Staaten von dem Militär - Gefängniß
von Anderfonville, Georgia, für den Mo-
nat August 15ti4 wurde volMlegt; es
ergiebt die Anzahl der anwesenden Ge-
fangenen am I. August !dkt :

Im Lager 2N.V55
Im Hospital 1.V93

Total 31.1i78
Bon verschiedenen Plätzen während des

August hinzugekommen :i,i>7^, ?wieder-
eiiigefaiigcn l, im Ganzen lZ,i>.^2.
gefähre Anzahl :;l,7t)U. Währenddes
Monats August starben 2,9!)!>. Der Be-
richt ist von Wirz Unterzeichner, der über
die Unzulänglichkeit dcr Wache klagt bei
Einfangung der flüchtigen Gefangenen.

Thomas Hill sagt ans, daß er zum
Marine Eorps gehört und eiu Gefange-
ner in Andersonville war; er bestätigt
die Grausamkeit des Wiiz gegen die Ge-
fangenen.

Waschingt on, 5». Sept. Die Re
gierung hat in dem Proceß gegen Wurtz
nur noch Bclastiinaszeugeu zu
vernehmen. Nur wenige Entlastungs-
zeuge» sind bis jetzt bestellt- Der Pro-
zeß wird bis zum I. Oktober geschlossen
sein.

Unter den heute verhörten Zeugen war
Frank Matt?r, ein Regersoldat. Er
sagte aus, daß er gesehen, wie einige
Farbige auf entblößte» Leib gepeitscht
wurden. Er hörte Eapt. Wurtz auf
dem Begräbnißplatz aussagen, sie hätten
den ?lankeeS das Land gegeben, um Ivel
ches sie zu fechten gekomme» wären. Er
meinte den Grund, in welchem sie beerdigt
waren.

Fmcl tbarca Fcucr in dcr wclgcgcnV.

Perrolenm (5 entr e, 2. Sept.?
Diesen Morgen nm l«> llhr entstand
durch einen Funken aus der Pfeife eines
Arbeiters ein Feuer.

Die Flammen zerstörten Ii)» Barrel
Oel und cinen Behälter in dem Ander >
son Brlinncn. Nachdem der Behälter j
eine Stunde gebrannt, barstete er und
brachte Zerstörung über cinen Acker Lan !
deö.

Zwci Moschincnhänser, zwei Krahne
und eine Raffinerie wurden zerstört.

Die Flammen bedrohten zu einer Zeit
die ganze Stadt erustl ch.

Der Gesammtverlnst ist ans V l
angeschlagen, von denen Geo. Anderson
H MW, die Zentral (50. H2»i>t>, und
Eollins (der Rasslnircr) H2WU verlie-
ren.

Es haftet keine Versicherung darauf.

»vegen MorSea. ?verbafiung
Wege» Hochverrat ha.

Bedford, u. Sept. Die Grand
Jury fand gestern die Anklänge gegen
John P. Recd des Mordes an Deputy
Provost - Marschall Jacob Eroufe am
vergangenen 1. Aug. schuldig, und liest
die Anklage gegen M . Nccd nnv N. W.
Reed fallen. Unmittelbar nach der
Freilassung von M. Reed wurde der sc!
de durch den Staats-Depuly-Marschall
Cok. Alexand. Eompter auf die Anklage
des Verraths gegen die Ver. Staate»
verhaftet; man wird sich erinnern, d(»ß
er sich der Rebellen-Armee wahrend deo
Einfalles in diesem Staat im Jahre I!?>>!!
anschloß ; er wurde diesen Morgen nach
Pittöburg tranepvrtirt, um seinen Pro-
ceß abzuwarten.

lki» schreckliche« Eisenbahnunglück.

Ha r risb ur g, Pa., 5,. Sept. Alg

l>?ute früh der Erie Erprefizug auf der
Pennsylvania - Eisenbahn in östlicher
Richtung in der von Duncannon fuhr,
engnete sich ein furchtbares Unglück, dac
drei Menschen das Leben kostete der
Dampfkessel der Lokomotive zerbarstete.
Die Explosion war schrecklich. Der In
genieur wurde augenblicklich
George Daughcrty auf entsetzliche Weis,
verstümmelt, der Feuermann und eir
Fremder, der auf der Lokomotive saß,
wurden ebenfalls getödtet. Der Bagage
meister trug leichte Verletzungen davon !
heute Abend gehr die Loroners Unter-
suchung vor sich.

Früchte Zar».
Der rechte Platz um Fnichtc JarS zu kauft»

ist am All'Ntoiv" China Slvhe, beinaht gegenüber
der Dtulsch'R.formirltn Mcht, Hamilton
Bt. AUentaun.

Btstt stll's! siegelnde Quart larS ?Z.75,.
~ Peinls ? 2 <><>.

Candit und Sltinjairen jeder Alt immer ar
Hgnd.

nnki tieere.
Die U>,lon in lu»g.

Dcr Union-Caunty-Lersammlung welche am
nächsten Samstag in Tnx'ertaun abgehalten wer-
den soll, sollten alle loyale Bürger des CauntyS,
cinrrlei zu welcher Parthei fit früher gehört haben
n-ögcn, beiwohnen. ?Mir lcben wirklich In einem
wichtigen Zeitalter.- Dcr Krieg hat zwar aufge-
hört ? abcr die Regierungs-Bandcn und Green»
backs sind noch nicht eingclößt, und so ist auch die
Union noch nicht wieder reconstruktirt ?und man
kann durchaus nicht fehlen zu fchen, daß die näm-

lichen Geschöpfe, welche den Krieg gegen die
Union verursacht haben, nämlich die südlichen
Sccessionisten und TraiiorS und die nördlichen
CopperheadS und Circlcrittcr, cinen besondern
Plan haben um den Norden dem Sude» in die
Hände zu überliefern und somit denselben gänzlich
zu ruiniicn.?Ja gelangen die CopperheadS in
Gewalt, so verlaßt Euch nur sicher darauf, be-
sonders die Ihr RegicrungS-Banbcn in Händen
hab', daß die nämlichen TraitorS und Circlcritter
mit ihren südlichen Brüdern, die südliche Kriegs-
schuld zur Bezahlung annehmen, und die nörd-
liche repudicrcn würden. Die Folgen würden
eine allgemeine Zerstörung des Nordens in finan-
zieller Hinsicht fein. Alles NegierungS - Geld
würde zu Nichte gemacht werden, ähnlich dem Con-
tinental Geld, und Niemand ist vermögend das
Unheil, das Elend und die Noth zu beschreiben,
welche dadurch angestellt werden würde.?Wohnet
daher der Versammlung am Samflag bei ?denn
die Coppcrhcad-Parthci, welche Krieg in unfrr
Land gebracht?wodurch so viele Menschenleben
verloren gegangen, so viele Wittwen und Waisen
geworden sind, und wodurch uns eine ungchcure

Schuldenlast aufgeladen worden ist ?soll und muß
aus Gewalt gehalten wcrden ?oder es ist um un-
sere liebe Union ?dcr Republik unserer Väter?-
geschehe».

Steil .HiNttpscliirc Wahl.

D,is Union Slniits-Lickct erwählt.
lLin Gcwinn über Sic vom

vorigen Jahr.
Die Wahl für Staat und Eauiity-Beaniten

wurde am 5. dieses in Neu Hampschire abgehal- -
ten u»d siel in eine gänzliche Niederlage der Se-

ccsstvnistl» ai'ö, wie aus folgenden lheilweise ein-
gegangen-n Beuchten ersichtlich ist. Dirs« Be-
richte schlichen den fünficn Theil des Staat« in
sich-

Diüincham

St. lohnSbui? 33(1 äj Z
Mellen 2!Zt) 5,2
Reckaigham 187 186
El'ecter 227 2
Waterbury 272 tit
Stowe 172 II "

Nerlisield 334 Zll
Bradford lliB 1-1,1 "

Mo>tpcl«.er 276 »t>
Burlingisn 2Lt> IL7 '
Carendisch Ilü «> !ü
Woodsock 373 13
Windsor UiB 1
Barnctt 148 tik
Braltleboro 2KU 18

21!) N

So7tt 1,554
Wir Halen die abgegeben? Stimme» von 48 Z

Tewns, suc Zt'.presentantkn, und alle diese gingen
für die Republikaner, auss r 112 üli 112, mit grossen
Mehrheilen. Das Elima in ')icu-England scheint
nicht geeignet zu sein für Secession und Berra h
Pennsv'v-Mien wird im nächsten Oktober dieses 5
Unkraut cb-nfo ganz ausrotten.

Das Svidatcn-Titd'ct
Das Soldaten Eauniy - Ticket, das der Leser

! in cinem andcrn Theil der hcutigen Zeitung fi.i-
den wird, ist, dies muß von Allen zugegeben wer« '
den, aus vortrefflichen Männer

und so ist auch ein jeder Eandidat aufdcmsel-
ben rolkomm.n sähig die Pflichten des Amtes für ,
welches er ernannt ist, zu versehen oder zu bcfor-
g.-n. Hierbei wollcn wir es für heute laßen, und !
erst sehen was die Republikanische Union - Con-
vention am nächsten Samstag thun wird. So
viel aber als oben gesagt ist, musiten wir sagen, 5
denn dem Verdienste gehört doch seine Krone, ,

iL> sc»l'al) n-U>» gIiick« falle.
Ani legten Sonntag Morgen fand man den

leblosen Körper dcö Franklin Knauß,
Zuf der Eisenbahn bei Eatasauqua, Lecha Eaunty
Zs waren ihm nämlich beide Beine und ein Arm
oo»> Körper getrennt und am Kopfe beschädigt,
Wie das Unglück eigentlich entstand will Niemand
wissen. Er war etwa 25 Jahren alt und ledigen

Standes, dessen Eltern in Nord-Wheithall woh-
nen,

A,n 6ten Dieses sprang ein Grävel-Zug von
der Ost-Pennsylvania Bahn zwischen Millerstaun
und Alburteö Station, wodurch ein Man» Na-
mens Elias Bleiler, von Obermilsord,

Lecha Caunty, plötzlich sein Leben verlor. Er
hinterließ eine zahlreiche Familie die sein tingluck
schwer empfinden.

Tic Dampffencifpriste.
Während dieser Woche wird die schon längst

erwartete Dampffcuerspripe bei uns eintreffen, ?

Diese ist eine Maschine von ungeheurer Wichtig - >
keit für unsere Stadt ?und ohne Zweifel werde»
wir bei deren Ankunft ~e > n e große Zeit"
haben.

? Der Dampser wird ani

nächste» Mittwoch anlangen, und um 1 Uhr des
Nachmittags von dem Depot-»ach der Stadt
genommen werden.-Wohnet Alle bei, wenn ihr
iin ~s>vhc Zeit" sehen wollt.

VVUlci.-. arreiirt.
Am vorletzten Dienstag wurde einer der Wör-

ter in Neu?!o»k verhaftet, die einen Man» Na-
mens John Stern, von Reading, In Easton er-

mordeten. Der Andere, Namens Hutmann, ist
- noch auf freien Füßen. ?Die Arretirung hätte

lo.inen sogleich geschehen, denn sie tranken nachher
! »och tüchtig d'rauf los, als die That vollbracht

war. Es waren sonst noch mehrere Gäste anwe-

send.
«v- Die Bauer» in Northumberland Eount»

jbeklagen sich über die Kartoffelsäulniß.

Herr Drucker: Wissen Sie warum der
Ausruf für unsere Caunty Convrntion nicht rben-
falls in dem ?Friedensbote," ?Republikaner"
und ?Demokrat" eingerückt gewesen ist?

Ein Soldat.
' das wissen wir nicht!

Tiliiiigcr u. ito.

Diese slrma hat dieser Tage wieder einen un-
geheulen Stork Güter vo» Philadelphia und
Neuyoik rrhallc», weiche sie an äußerst billigen

Preise» ablasse». Sie bestehen zum Theil aus
Mennos, Delains, Seide, AlapaecaS, wollene
Schawls, Hoop-SkirtS, Blanket und dergleichen.

Ziuset an und beschauet diese schöne und wohl-
feile Waaren.

»w'Die Ver. Staaten Truppen in Texas, d'e
in Folge der letzten Order des General Scheridan
eluSgeinusteit wurden, find fast alle aus ihiiin
Hliiiiw.ge, aber cö bleibt »och immer ein großer
Trupp,nkörper in BrownSville und im Jnnerc»
von Tex.iö.

Fort msnroo.
lort Monr v e, l. Sept. Irff. Davis

hat sich von seinem Roihl.u fanfall wieder so weit
erholt, daß er wieder im Ferien seine Spazier
gange fortsetzen k..nn.

Aua VNliincjota.

St. Paul, li. Sept. Die republikanische

Ballot'rui'gkn, General W. Zt. Marschall zum
Gouverneur.

Tie Ziegel Kirche.
Am nüchstcn Sonntag, als dcn I7t,'n

September wird die Orgel-Cimveihtiiig
in Weisenburg stallfinden.

«S'J» Waschiiigto» ist jetzt ein polittscher A-
gent, um nmeiikanische Bargrr für die iliiterstütz-
ung lcS Planes einer großen polnischen Colonie
zu Ackerbauzwecke» in Viiglnien zu gewinnen.

Die Convention
Der Soldaten von Lech,;

C l! li ll t y.

Zifolge des Aufrufes versittlmcl.cn sich an,
letzten San stage eine große Anzahl Soldaten, j
am Hause vo.i M oses Sch » eck, In der Stadl!
AUentaun, fir den Endzweck ei» Wahlzettel in!
Crneni.ui'g zu billigen, und um die bestimmte
Zeit i'.urde dir Convention zu Ordnung gcrusrn
und duich die Ernennung folgender Herren als
Bcamim oiga.iistrt:

Alt' President:
Dr von Nllenlau».

A lr» 1/ico. Pr. sideiire:
Maj W. H. GauSlei, Liiut I.rmeS B. Stu

ber, Lient. Henry O. Keiper, Caot Henry S.
Harte, Capt. William Kc»r, und James M.
Seip.

Al,r »^ecret.ira:
Mahlon H. Bieiy, L.eut. James L. und

W. H. Barbcr.

AufVorschlag wurde dann eine Commlllee von i
5 Personrn besiimnit, un» Beschlüßc die Grund-
sätze und G.si.inuiigen der Soldaten umsassmd,
linz>rberichten. ?Folgende Herren wuiden zu die-
ser Commiltee bestiinnit, »amlich : Capt. B. C.
Noth, Wm. H. Barbcr. Capt Joseph Mattheit,
Maj. W. H. Gauslcr und Wm. H Glace.

Aus Vorschlag wurden dann folgende Herren als '
eine Coniiiilttee bestimmt, um ein Wahlzettel zu
bilden und der Conv.ntion zur Eiwägung vorzu- ,
legen näinlich! Lieiit Theodore Klei», David

K, Tiefende» ser, Franklin Steliler, Hcniy lar-
relt, Efq , David Hollenbach, Alle» ärixler, Wm.
Keßler, Mas. W. H. Gi.icler, Saloman B.
Ritter und lime» Hutchinson.

Vlach einer kurzen Zurückziehung, wurde die
Convention abermals zur Ordnung gerufen, wo
alsdann die Committce aus Beschlusse folgenden
Bericht einhändigte, der einstimmig angenommen
worden ist,

Sintemal durch die Const''tuilo» der Vereinig
ten Staaten, so nie dieses Staats, und den Ge-
setzen zufolge derselben paßirt, das Recht um
durch populäres Ballolireu die Personen zu er-
wählen, um die Pflichten der '.'er>chiedc»en Aemter,
erschaff.» durch die Gesch.-, sowohl Lokal, Staats
oder National, zu sülle», dem Volke verbürgt
ist ?und dilse Rechte und Guarantie» sind erhal-
ten und bewahrt, so wie das Volk der Vereinig-
te» Staaten in de», Genüsse dieser Rechte» und
Privilegien, sammt Freiheit und Eigenthum, durch
Tapferkeit und heldenuiüthige Thaten durch die
freiwillig,» Soldaten, beschützt worden ?welche,
als Hochverrath, Verrathe«! und Verbrechen das
Land gesüllt hatte mit Befürchtungen und Zwei
fel, als zu der Festigkeit unserer Republikanischen
Regieiungsform» so wie die gänzliche Zerstörung
unserer Institutionen, die Aushebung unserer
Constitution und gewaltsamer Wechsel aller un-
serrr Institutionen, einschließend das Recht un-
sere eigne Vokal-, Staats- und National Aemier
zu wähle», bedroht war?freiwillig ihre Beschäf-
tigungen bei S.ile legten, und die Pflichten u»d!
Gif.ihrer des Sol-ate» Lebens annahmen, um

> die Institution zu b.schütz:» und zu verewigen.
Uad nun da der Krieg, geführt durch Traitors, i

um unsere w.-rihgeschätz e lostitutionen zu zeeslö-j
! ren, vorüber ist, und die Bür g e r-, So id ate » !
! wieder zu ihren H.l»iatl>en zurückgekehrt sind ; so
! betrachte» sie es als ihre Pslichl, sowohl als ihr j

Recht, Antheil an den so großen Segnungen die-
ser Institutionen zu nehme», welche sie durch ihre !

j Aufopferungen und Leibe» geholfen haben aus- i
recht zu erhatten, dnrch welche nun das Volk die- >

> fes Caunties in den Stand gefetzt ist, ihre» Räch ,
! komme» dieselbe, unbesl.ckt durch irgend eine!
! That ihresseito, zu verabreichen,?daher habe» si^!
! sich heute versammelt, um zu berathen bezüglich
! auf dre Laufbahn welche die Soldaten dieses

Caunties befolge» sollten, und um solche Maaß-
regeln zu ergreif:», welche sie geeignet Halle» mö-
gen, um Ehre auf ihre Cammeraden unter Waf-
fen zu übertrage». Daher fei eö

' Befchlosse »?Daß wir keine Parlhei ken-
' neu, sonder» alle Bürger ohne Unterschied, welche

der Regierung in der Unterdrückung der Rebel-
' > lio» zur Seite gestanden und uns Soldaten auf-

i gemuntert, während wir unsere Pflicht«» erfüllten,
so wie unsete Familie» in unserer Abwesenheit

> > unterstützt haben?als unscre Freunde anerkenne»,
und an sie appellire» für ihren femercn Rath und

Beistand, wclche ein dankbares Publikum seinen
wohlgcpilisten und getreuen Diener schuldig ist.

! Beschlosfe n?Daß wir wie hiezuvor fort-
fahren werden, irgendeine Maaßregel u ferer
Regierung, durch unsere Stimme und selbst durch
Aufopferung unseres Lebens, wenn es nöthig sein
sollte, zu billigen und zu unterstüpen, welche wir
glauben die golge haben mag, die Banden drr
Einigkeit zu stärken uad die Jnterrßen und die Zu -
ncigung zwischen dem Volke der verschiedenen
Staaten oder Landestheilen zu befördern.

Beschlösse n?Daß wir die Dienste feiner
Excellenz A. G. Curtin Gouv. von Pennsyl»
vanien, währcnd feinem AnilSlernrlnc, in feinem
Bestreben die Leiden der Soldaten in den Feld-lagern und den Hospitälern, zu lindern und das
Nöthige für sie zu besorgen, so wie dieselbe zu
untcrstülzen, aufzumuntern und ihnen beizustehen
in dcr Stunde dir Noth, im höchsten Grade lo-
ben und weithschäizen ?nnd daß wir ihm daherunsern herzlichen Dank dafür darbringen.

Bes chlosfe n?Daß wir ein Wahlzettel
auswählen wollt», zusammengesetzt sämmtlich aus
rhicnvoll-entlassenen Soldaten, süe die verschie-
denen Aemter in diesem Caunty Und daß wir
die unabhängigen Stirnmgcber von allen Par
thiien achlungsvoll ersuchen, gedachtes Ticket bei
der nächsten Wahl zu unterstützen.

Beschlusse n?Daß die Veryandlungen

in allen Zeitungen diifeS Cauniys publizirt wer-
den svüen.

Die ErrennungS Eommittee wnrte dann auf
gerufen und berichtete folgenden Wahlzettel, wel-
cher von der Versammlung mit großem Beifall
angenommen worden ist, nämlich ;

?l ssk in blv:
Capt. A- B. Schlvart),

All-ntaun.

Lieut. Jas. MeQuillen,
Hockendaqua.

Schcriff:
Maj. Walter H. Seip,

Allentaun.

Schatz m c i st c r:

Capt. Jos- Matchett,
Cata,'augua.

Nccordcr:
Lewis 9ioth,

Wafchingto».
C o m m i si i o u e r:

Jesse Gvim,
Allentaun.

Armciidi r c k t v r:

Stephen Smith,
Äiord-Whtiihail.

D i st r i k l-A II Iv alt:

Marlon H. Biery,

?l u d i t o r:

William Morgan.
Slätington.

LandlNc s s c r i

G. A. Asch dach,
Allentaun.

Tr»st e c S :

Capt. Vcnj. C Noth, Allciitauii.
F. S. Schreiber, do.

dieselbe ebenfalls von der versam
Mellen Menge großen Basalt sandrn?vertagte
sich dann die Eoi>vcnlio» schlicßiich.

(Correspondenz des Lecha Patrioten j

Ehrny S.p.

Werther Patriot !?Da ich «Gelegenheit habe
ergreife ich die Feder »in dir die Neuigkeit aus der
Oelregion mitzutheilen.

Z im ersten muß ich be.lchten, daß an, 3. Au >
gust die Oelquelle No. l'.>, an der Umted Slätes
Fanu, Pit Hole Creek, iiz Feuer gerieth. Der
Brunnen wurde Tags vorher vollendet, u.d es
flösse» etwa 2 » Fässer voll Oel weg. Da noch
keine Tanks errichtet worden waren, ließ man das
Oel auf dem Bode» dahinfließen, und da das
Femr in der Engine nicht gelöscht war, geriet!)aus einmal die Masse inBrand. Es standen um
dieselbe Zelt etwa lö oder 2i) Person?» »», die
Maschinerie und den Krahne» herum, die sich fast
in einem Augenblick mit lichten Flammen umringt
fahrn. Sie konnten nur mit g osinr Ais!r!»gun-
gen den Flamme» abweichen. Diri davon er>
litten so schwere Br-mdiv >»de», daß seitdem zwei
davon gestorben sind, und der Dritte schwebt noch
in Gefahr. Das Feuer ward bis gegen Abend
gelöscht. Der Brunnen slirßt stels »och immer
und ist zu dieser Zeit einer der'b.slen in Pit Hole,
indem er von li) bis I2i!t> Ba>rl täglich ab
gibt. Es sind zu dieser Zit >2 Brunne» vol-
lendet, und nur zwei davon sind fehlgeschlagen---
die ander» ll> sind erster Güte.

Pit Hole ist erst im vorigen Frühiahr in An-

cha Caunty baut man große Kirchen und Schul-
häuser, hier Theater und Grogschop.'.

Vorige Woche ereignete siH ei» anderes Un-
glück an dem erwähnten Pit Hole. Es schlief
nämlich der Tender einer Engine ein. und da er
liwachte, füllte er den K>ss>l m t Wasser, welcher

! zerglatztc und ihn schrecklich verbrühte, an weicher

der Pit Hole Creek, wo sie sich in de» Al-
i lcgheny Strom ergießt, ist auch eine City gegiün-
vet woiden. Am I7ten Augvst sind die Lotten
ausgelegt worden, und enthaUe» 25 Fuß Front

, und ,'ii) Fuß ln der Tiefe, und im Ganzr» waren
es 7 Acker Land. Die Lotten find für eine jähr-
lich» Grundrente von Sli>» verpachtet und für 5
Jahre ausgrliihen ; davon sind bereits einige da-
von aus zweiter Hand an Andere für S4»tt über-

> gange». Es sollen diesen Herbst viele Häuser da
! erbaut werden.

nie», wovon 2» b s 25 vollendet sind, aber kein
Oel hervorbringen, in Folge dessen sind alle die
übrigen den Krebsgang gegangen. Die Ausla-
gen eines jeden drr Vollendeten betrugen etwa
ötii)öi>, das macht 8 lsi>,Ui)i), und die nicht Vol-
lendeten an jeden gerechnet, würde das
schöne Sümmchen L 712 50i) machen ?das
Ganze also S6v2,Zi)i). So stehen die Verhält-
nisse in einigen Helle» der so hock gepriesenen
Oelregion. Wer'« probieren will, kann mit leich-
ter Biühe hiiicinkmmen, der Ausweg ist abe

, jmanchmal schwer. Wer» Gluck hat, kommt da-
» von- J.M,

Wes!or d c u :

Am 3t). August, in Herefoid Taunschlp Berks
Caunty, ganz plötzlich, aii der gallsuev, S.a r a h
G e h », a n. eine Zoster von John und Lidia
Gehman, ln dem Alter v.'n 32 Irhren, 2 Mo-
nate» und 15, Tagen. Am I sten Sipiember wur-
de ihre entseelte Hülle, bei dem Ober - Milsord
Veisawnilungs - Hause, dem Schoße der kühlen
Erde übergeben, bei welcher Gelegenheit die Pre-
diger Joseph Schani) und Christian Clemmer dir
Leichinrive» hielten, Letzterer lm VersammlungS-
Hausc, über den eisten Brief Pauli a» die Corin-
Il>cr, Capitel 7, und ei» Theil des 2!))en Verses.
Die Zelt ist kurz!

Am 3». Angu?, in Weisenburg. Lecha Cauniy,
Daniel Wert, i» seine», !)l>. Lebensjahre,

lüi'gesanN d» ch Pastor S. K. Groß.)
Am Juli, i» Nr'ckgiU, Bucks Cauntv,

Maiilda, t<h gattiN des Hrn. I.ch» Leister,
im Lebene jihre,

Am t!ten August, iu Richkand, BuckS Caunty,
Jacob Treichl rr, in seinem 7isten Lebcns-
jrh.e.

Am Z3sten August, in Obcr-Salsoid, Mont-
gomery Cauntv, Elisabeth, Ehegattin des wei-
land verstorbene» lae.b B ! U i a r, in ihrm ti3.
Lebensjahre.

Am 2!>Heu August In Nockhill, Rucki Caunly,

Franzis S i e ß. im si»'le» Lrbenejrhre.
Ani 3<>sten August, in Ober Salford, Mont-

gomeiy Caunty, Elifab :h, Ehegattiii d.s Herrn
Hlimph'y H i l d e b r a » d t. in ihiem 3Usten
L.bencjahre.

Am Nen Sepleriiber, in Rocklzill, Bricks Caun
!?, A n » a, Tvchtrilein vo» Andrew und Eliia
Ir uin b o re, im l»irn Mo.iat ihres Alters

Nachricht
Hxceuior von der,' intci>ass>ii>chast des verstorbe-
ne» Da» i e l W e r t. l tzlhin von Weißen-
burg Taunschip, Lrcha angesielll wordca ist. Alle

halb der bisagten Zeit wohl.estäligl rinzuhändi-
gen an

David Wcrt, Exccutor.

(Labinet-Orgeln.
Die Maso» uud Hauili» Cabiiiet - Orgeln,

vierzig verschiedene» Stylen, hergerichlrl für hei-
! lige und welillche Musik, für ?!»!!) bis Li (»i jede.
> Fünf und dreißig goldene oder silbeine Medaillen,
> oder andere Piemium wurden denselbt» zuerkannt.
Illustiile Cataloguen siei. Pvoreß: M aso n
undHamli », Boston, oder Maso n
Bro the r S, ?iew Jork.
Septeuiber, >2, ltjtiö. nqlJ

S i n g F e st.
i wird ei» großes Sing-Fest abgehalten werde» im
i Walde an der Union Kirche in Nord-Whcithall.
! Die folgende Sing-Schulen werde» Theil neh-
me» : Joel P. Geiger's, Heidelberg, Calvin
Guth'S, Frieden, Francis G. Bernd'S, Egypt,
Thomas Brnnei's, Jordan, Daniel M iler's,
Lowhill, Daniel Rcinhart's, Bath und Erastus
D. RhoadS, Union.

! Sept. 12. nq2m

Die Kornfaserfabrit.
! Di« Versammlung zur Besprechung der Grün-
! Dung einer Kornjasersabrik dahier, wird nächsten
Donnerstag, Abends 7 Uhr, am America» Hotel,

i staltiinden. N t l 112 i) n W e t s e r, See.
j September 12. l?>

llniou Cnunly-llcrsaulllllutlg.

Bei der am 2tisten August, zu Ballietsvillc,
Lccha Caunty, abgehalten-» Union-Caunty

z sammlung, ist foZgciitcr Beschluß angcnomnien
! worden ; nämlich:
> r sch lossc il Taf am Samstag

dcu Ilitrii Scptcmbcr ciiic andcre
llnion für drescs
tv gcha'tc» werdrn soll, und zwar am

von (Gideon A' od c r
in Trerlcrtoivn, um rin llmon-Caun-
ty Tirkct in Eiiicunuiig zu bringen,
welches bei dcr nächsten October-
Wahl von allen loyalen Bürgern dcü
EauiiticS u»lcrst>il)t werden soll.

CS wird nur daher, zufolge des obigen Beschuß-
es als Vorsitzer der Encutivcn
Cvniniitlce, zur Pflicht, nochmals auf gedachte
Versammlung aufnieiksani zu machen so wie zur
Leiwohnung aiifznfcrdcrii. ?Die Union soll
und muß erhallen werden." und obschon der Krieg
m Ende ist, stcht man doch noch wie man sich
südlich und nördlich bemüht dieselbe zu stürzen. ?

loyale Bürger, wohnet daher Alle bei, und bietet
ÄUcs auf um unsere glorreiche Union sowie unsere
Rechten und Aiclheitea für unsere Kinder, Kindes
Kinder i-nd un>e>c Nachktmmen, überhaupt die
wir selbst bichcr genoßcn haben, ausrecht zu er-
halte» !

S. McHose, Vorsitzer.
Sept. 1?, 18L5. ucjlm

Oessentliche Vendu.
Auf Samstags den ÜOsien September nach,

stens. um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des
verstorbenen A brah a in Handwer k, in
Heidelberg Taunschip, Lrcha Caunty, folgende Ar-
tikel anf ölf.'> tiicher Vcndu v?rt..ust werde», näm-
lich:

Ein Familien Pferd rine Milchkuh, 7 vortref-
siiche Schaafe, ein großes und ei» kleines Schwei.',
Pferdegeschirr, Wägen. Pflüge. Cggen, Schlitt«i,
Hcuieitcin und Schemel, Windmühle, Sperr-,
Kuh- und andere Kette», Hoppeln, Schippen, al-
le.lci Hacken, nrne Huffeise», altes Eisen, 25
Hogoheads, 25 Tight Barrels, Stcnner und Zu-
ber, ein iscider-Eßig, 3 Gewehre, gro-
ße und llelue Sägen, Steinschiegel, Aepstlmühle,

Punipenmacher Ge-
schirr, Bcttladenholz, Gclbpeint und Kirschen
Bretier, Plank.», Ätpfclmiihl-WalM, Dach
Zchläts, 5 Brc.t-Bcill». 2 Deckel. Bohre». 3
Hruchlrcff.n. eine große Lot Gläves, Schleifstein,
I» gute 3 Bus! el-Säckc, Weizen, Hafer, Grund-

beereu beini Vuschcl, Stro!>, Heu, Ohuiet, Tim
vthy Saanun ?E benfaUS: Di- folgende
Haus Geräthschaften. nämlich - Bitter und Bett
laden, Zische, Stühle, Schränke, llhr, Holzktste,
iVinke, Mrh'.kistc, Box.», Spi»nräder, Eisenkcs-
sil, Eisenhäse», allerlei Küchengcräthschafte», und
sonst noch viele Artikel zu nmsiändlich zu mel-
de».

Die Bedingungen am VcrkaufZ'age und Auf-
t?evi Handiverk, )

Henry Handwerk, / Adm'orö.
Jo>)» Handwerk, )

l2. ne>3m

Oeffentliche Bendu.
Auf Samstags dm 23j>ci» September, um t

Uhr Nachmitta.is, sollen am Hause der Unter
zeichneten, in Süd Wheithill Taunschip. Lecha
Caunlv, nahe bei Cedarviile. folgende Artikel
auf ötsftntliche Vendu verkauft weiden., nämlich -

Eine Bell und B,«stelle andere Bettstelle,
Vmeau, eine Sink, glügeltisch, eine HauS-Uhr,
Stühle, ein Kochofen mit Rohr, Backmulde, Zii
l'er. Hasser, Stri-iere. Elden- und Blcchcngeschilr,
und sonst noch viele Hiusgeräthe zu wettläufiig zu

Bedingungen am und Auf-
wartung von

Sibilla Helfrich.>2, lBüs. na2m

isengerichw -Verlauf
Kiast und zufolge eines Bcfebls auf dem Wai-

sengericht von Lecha Camity, soll auf dem Pl.'pe
scltst, am !>t>. Lrutemler nächstens, um l Uhr
S'.'chniittags, aus öffentlichlr Vcndu verkauft wer-
d>n!

Ein gewisses Stuck Land,
ml! de», Z igchöe, gelegen in Obermilford Taun-
schip. Lecha Cauniy. eine Meile von MillerSlv.r'»,
grenzend an Länder von George Miller, Charles

Jacob Methler und Anderer, entballend
23 Acker, mihr oder weniger. Die Verbesserun-
gen bestehe > aus einem

Frame Wöbnhaus,
Scheuer und andern Ausscnge-

ein niehfehlender Brunnen und
«pringe b si idci» sich nahe der desglei-
chin auch eine Anzahl Ölbäume.

Das L.»>d ist im besten Culturstande und un-
ter anten Fenzeu.

Es ist dies das hinterlassene liegende Vermö-
gen des vcrstoibcncn John Peter Haas,
lch'.tin von vorbesagtem Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartang von

Haitison Miller, )
°

Willvuhl'vKenftermacher,
Duich die Evurt. ?G. W. Harpell, Clerk

S>pt. 12, lBks. nibv

Zwei fremde Schaafe.
Ein Mutter Schaas und ein jun-

Bock kam vor ungefähr 3 Wo-
chen auf das Lande von Gabriel

i Miller, in Heidelberg Taunschip, welche er dem
! Taui.schip.Schrciber übergab und welche auf da«
Land von Peter Miller in Eägersville, vorbesag-

!t!»> Launschiv that, wo sie zu sehen sind. Der
z rechtmäßige Eigeiilhümer ist ersucht sein Cigen-
! chum zu beweise», die Unkosten abzubejahlc» und
! dieselbe wegzunetzuie».

Joseph Handwerk,
Taunschip Clerk,

j S.ptembcr!2. nq3m

Allen Oel-Compagnie.
Eine Versammlung der Mitglieder der Allen

Ort Compagnie soll gehalten werden auf Mitt-
wochs den 27. September nächstens, um lU Uhr
Boimiltag«, an Schneck's Tagle Hotel, in Al-
lentaun.

! Im Auftrag des Präsidenten.
E. S. Busch, Lcc.

i Cepttmbu 12. n^2m

Marktberichte.
Preise in ?lllei>t,i:in am Montag.

Ztiruer (B.'trrel) Hin <>» Buller (Pfund) . . M
Wur;.-» <V>uschci) UNlnschiin . ... Ii!
Nogqcir ... I I-> Schmäh . . . .
Wtlichkrrn . . 1 Wachs .... 4«»
Hafer .... 55 Schinkenflcisch . .
«llchwai,cn . . L 75, Sciteiistticke . . . IttMch»f.,<»yt!> . .2 NAcvf.l Whi«k<n . L L.',

,«lk>sa-».ei, . . 7NU R?qgen-Wl>rsk<!' .A 5"
Zimc!l»'s.iui»cn. .:i -'>!>Hickerr,-H«>j(Klas,)s ,!>»

Arundbeere« . . -''N Eichen-Hotz - . 4M»
I - > UN

örer cDu?«nd) . .
.... 8M»

thlnß ! <^!e,f:! !
Leute die wünschen gute Glaßwaaren an niedern

Pitistn zu kaufen, f. Il cn an dem Allentowner
China Elohr, gegenüber der Deutsch.Reformir>
ten Kirche, Hamilton Straße, Allcntow»,
fpicchcn.

Gute Tisch-TumblerS an 5 V 7 u'd 8 Cts.
Alc - Tuinbliro, Bar Tumblcrs, Lagerkrüge,

Glaß-Tiüern, Piichero, BowlS, Preseive und
! Kuchen Stands, jede Größe stets an Hand.

OcsseMiche Vendu.
samstags den September,

um Uhr Mittags, sollen am Hanfe des ver-
storbenen S a I 0 m a n Stecket, lchlhln von
<sÜd.Whkiihatl T anschip, Lccha Caunty, folgen-
l>e Artikel auf öffentlicher Bend» verkauft werden,
nämlich:

Cin gutes Sattelpferd, zwei Schweine, kl»knigwage», Pflug, Cultevator. 4 gute
Blcncnstöcke, zwei Oefcn, Tisch, Stühle, Drahrs,
ein Antheil dcr Lccha Caunty Ackerbau Gesell-
schaft, eine Quantität Heu bei der Tonne. Hafer,
Welschkornlaub, Grimdbreren, ei» gutes Gewehr,
Eisenk ssel, und sonst noch viele Haus- Bauern
und Küchcngcräthschaflcn zu w.itläuftig zu mel-
den

Die Bedingungen am Verkausetagc und Auf.Wartung von
s?acob Steckel,
Charlotte Steckel.

Scpt s. -Zm

- Ocffentliche Vendu.
Auf Samstags den NOsten September,

um l > Uhr Mittags, sollen am Hause des ver-
storbenen John P. Haas, in Ober-Milsord,
etwa eine Meilc von Millerotaun, an der Straßevon Millcretaun nach Siegiininds Furnaee, fol-
gende Artikel auf öffentlicher Lendu verkauft wer-
den, nämlich i

Ein Pferd, zwei Kühe, zwei fette Schweine,
ein ffaUingtop Buggy, ein l gäuls Wagen, zwei
Pflüge, Pferdegeschirr, Ketten, Frucht im Grund,
Heu und Stroh und sonst noch eine große Ver-
schiedenheit Bauern.Artikel zu wcitläuftig zu mel-
dcn.

Die BcdingunM am Vcrkaufttagc und Auf-
wartung von

Harrison Miller,
Willoughby Fe»stermacher,

Administrators.Zept- 5. tStZz. nqZin

So!Ul tagö-Schul-Fest.
Die EmauS Sonntagsschule wird am Sonn-

tag den l7te» September uni 2 Uhr Nachmit-
tags. in dem Walde, nahe bei EmauS, ihr Fest
halten?wozu dasZPublikum höflichst eingeladen
ist.

Die Committee.
?ept. 5, tSKZ. na2m

Trauben! Trauben!
Cultivirte Trauben, in großen und kleinen

Quantitäten, von jeder Verschiedenheit, werden
an den höchsten Prc-Ben druch dcn Unterzcichnctcn
gekauft.

?lugustuö Bolmer,
Walnuß und I 2te Straße, Reaving, Pa.

Stachweisungen beliebe man anzu-
rufen bei Lewis Klump in Allcnlvwn.
Sept. 5. lBüs- nqkm

Wohlfeil.
Ein auSgezelchntitS Assorteinent von ArenschMerinos von allen Farben, welche an tzt die

?),ird weniger verkaufe» als letztes Späijahr.?
»ufet an und i-rtheilet für Euch selbst ehe Ihr

sonstwo kauft.
M. I. Krämer,

früher Smith u. Krämer.
Sept. S, t865. nqh»

-Allciitt'wn Llüligiiit.Ziisljtiit

Militair-Akademie,
rerfreibriesl vsm Si.iale Pinnsvlvanien mit allen

Ao.twacht.'ii und Privilegien
. V-iiicS <svllcgi»i»S.

T'ie lu'ichffe Sefsren der Anitatii wird am Di«n»stage, le.r -I. S.vieiiNcr, rliren Anfang aehmen.
D>r Ituterrichi? Curfue umfa>!l alle Zweige einer
engNlchen und i»»ll)imalifch,ir Crzietiung mit der
tcülM». ir.'-uzijsis den. lateinischen und grrechifchen
Sprache. Zo.al>n.,e rcn .'> labr.rr uud k.iriiber wer-
de» in j de« Slatiiu Dep.riemenl
für das Kolleg oder eelufach vorbe-
reiiel oder zur» Grade ein,« "Äriium Sjaecaluureu»"
erhcb.n.

Das MililSr-Dcpc.rt.mlnt ist mit einem vollstän-
dig.» Porralhe von Musketen und !la?ritftungen

Das Departement für junge Damen
wird neue Reize und anKgezeichnet« Vortheile bie-
l?. Eine Halle <ii> Kleider und trei mit einander
verbünd.>>e Zimmer. >ür sich abgesondert, schön tape-

Rev. M. L. Hofford, Präsident.

Alte .Friedenspreise.
Alte Briedens . Preise am Allenlswn China

Stohr, 37 Ost-Hamitton Straße, beinahe gegen-
über der Deutschen-R-soimtrten Kirche.

Dinner-Tille,» a» li Cents das Stück,
i Weiße Bowls an 5,, <Z bis 7 Cen»«-.
! Pitcher lii Cents. Älles in dem Queeiiswaa-
> rcn Geschäft allezeit aus Hand,

tLincr, Sicncnschwarm in cinci, Seoef
zu bringen.

Herr Jones, in Dntcheß Launty, N.
Ä-, ll).i!r eine sehr zweckmäßige Methodenur. Man uel»ne eine lanqe Stange,
deren diinneS Ende man durch Umwickeln
von Papier l'eiläufi., N Zoll ansdehnr,
biö e6 so dick wird wie ein Mannöarm.
Darum wird ein schwarzes Tuch gewick-
elt (ein alter Wollenstrunipfgenüqt auch)
lind mir einer Schnur festgebunden.
Schwärmen die Bienen und zeigen sie
Lust sich anjus.yeii, so hält mau das
Slangenende an die Stelle die sie zu
wählen scheinen, und in der Regel wer-
den sie sich auf die Stange niederlassen.
Versuchten sie dagegen hartnäckig, sich
auf einen Baumaste, oder irge.id einem
Gegenstände anzusetzen, so rüttle und
schüttle man an demielden, um sie in Un-
ruh.' zu dringen. Durch diesen Hu ,si-
gn ff werden sie sicki bald bewegen und ih-
ren Sitz auf der Stange einnehmen, wo-
rauf man diese saust niederlegt und den
Lchwarm mir dem Bienentoi de überdeckt.
Haben sie sich fest an der Stange auge-
setzt, so ist es von Nutzen, sie etwa zu
schütteln, um die Bienen zu veranlassen,
ihren Platz an der Stange mit dem Kor-
be zu verrausche». Wir haben die Me-
thode jahrelang versucht und nur höchst
selten nicht den gewrinjchten Et folg ge-
habt.
Ein Irem su, I)ei>arl)nlu>lige IVittwen

und 'lVittwer.

In dem Town De Witt, Clinton Laim
ti), Mia)., soll sich türzlU) Folgendes
zugetragen haben :

Ein H.rusirer von patentirten Milch
topfen tam in ein HauS und bot seine
Waare zum Berkauf an. Die Frau
antwortete, sie brauche keinen Milchtopf,
sondern einen Mann, da sie Wittive sei.
Der Hansuer versprach, ihr einen Mann
z» verschaffen, wenn sie cinen Topf kaufe.
Dies that sie und der Hausirer ging wei-
ter. Es begegnete ihm bald ein Mann,
von dem er anöfand, dasi er noch keine
Lebensgefährtin habe, und erwies ihn zu
der Wlllwe. Im nächsten Hiuse, wo
der Hausirer vorsprach, anlworrete der
Mann, er brauche keinen Milchtopf, son-
dern eine Frau, deiui er sei Wittwer.
Oer H-nisirer versprach ihm ebenfalls,
ihm eine Frau zu verschassen, wenn er
einen Topf kaufe. Dies that der Mann
uud der Hausirer wies ihn ebenfalls znr
Wittwe. Ais der Wittirer dort anlam,
fand er, daß er zehn Minuten zu spät
gekommen war, indem die Wittwe schon
mit'dem andern handelseinig geworden
war.

Bcrhci r n Z !» e t
Am sten August. He. Jacob Smith, von Nor-

iletaun, Montgoruery Ee.unty, mit M:ß Erfulina
Zrank, von Rorlhilt, Bucks Caunty.


